
Strandbad � 28
Das gesamte Jubiläums-
programm

Trinkwasser� 25
Baden investiert 30 Mio. 
Euro in die Infrastruktur

Highlights� 14 & 15
Veranstaltungstipps für 
Ihren Sommer in Baden

Baden in WEISS�5
Das gesamte Programm 
für den 26. & 27. Juni

Mit einem großen Jubiläumsprogramm feiert Baden „100 Jahre 
Strandbad“, das vom großen Geburtstagsfest über Kabarett und 
Klassik bis zum ganztägigen Kinderfest reicht. Den Auftakt 

machte ein Kick-off-Event mit prominenten Persönlichkeiten 
aus Wirtschaft, Kultur, Politik und Sport, wie etwa Mirna Jukic 
und Staatsekretärin a.D. Susanne Kraus-Winkler. 

Amtliche Mitteilungen
Sommer 2026
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Jahrhundert-Jubiläum
Baden feiert 100 Jahre Strandbad

SO BRITISH!
Meisterwerke internationaler Spitzenfotografen zeigt das Fotofestival La 
Gacilly- Baden Photo heuer unter dem Titel „SO BRITISH!“. Bis 11. Oktober laden 
rund 1.500 Bilder bei freiem Eintritt zum Staunen, Nachdenken und Schmunzeln 
ein. Info Point: Tourist Info, Brusattiplatz 3. Für weitere Infos zum Fotofestival 
scannen Sie bitte den QR Code.



2

Fünf Jahre nach der Einschreibung 
in die UNESCO-Welterbeliste be-

ginnt für das Welterbe eine neue Phase. 
In den ersten Jahren nach der Aner-
kennung stand vor allem der Aufbau 
gemeinsamer Strukturen im Mittel-
punkt. Die elf Kurstädte entwickelten 
sich dabei von einem losen Städtever-
bund zu einem gemeinsamen Verein 
nach österreichischem Recht. Ziel war 
es, die einzelnen Städte nicht nur für 
sich, sondern als gemeinsames euro-
päisches Welterbe sichtbar zu machen.

Rolle des Städteverbunds  
Inzwischen stehen die Great Spa 
Towns vor neuen Herausforderungen. 
Steigende Kosten für Erhaltung und 
Sanierung, Fragen der Infrastruktur 
sowie notwendige Anpassungen an 
den Klimawandel stellen viele Städte 
vor zusätzliche Aufgaben. Auch Baden 
wird in den kommenden Jahren wich-
tige Entscheidungen treffen müssen.
Damit rückt zunehmend die Frage in 
den Mittelpunkt, welchen konkreten 
Nutzen das internationale Netzwerk 
künftig für die Mitgliedsstädte haben 
kann und welche Rolle der Städtever-
bund in Zukunft übernehmen soll.

Generalversammlung 
Einen wichtigen Impuls erhielt diese 
Diskussion im Frühjahr bei der Ge-
neralversammlung im französischen 
Vichy. Dort nahm Badens Bürger-

meisterin Carmen Jeitler-Cincelli 
erstmals an den Beratungen teil und 
brachte zentrale Themen zur Sprache, 
die mehrere Mitgliedsstädte beschäf-
tigen. Dabei ging es insbesondere um 
die Frage, welche Projekte den Städten 
konkret zugutekommen und wie das 
Welterbe über den gemeinsamen Titel 
hinaus wirksam weiterentwickelt wer-
den kann.

Internationale Qualität 
und Zusammenarbeit 
Für Carmen Jeitler-Cincelli liegt die 
Zukunft des Netzwerks vor allem in 
der internationalen Qualität und in 
einer stärkeren Zusammenarbeit über 
Ländergrenzen hinweg. „Das UNESCO-
Welterbe ist ein bedeutender gemeinsa-
mer Titel. Entscheidend ist aber, dass 
daraus auch konkrete Impulse für die 
Städte entstehen – etwa durch gemein-
same EU-Förderungen, stärkere Sicht-
barkeit auf europäischer Ebene und 
Projekte, die uns langfristig bei Erhal-
tung, Entwicklung und Zukunftsfragen 
unterstützen“, so die Bürgermeisterin.
Die Generalversammlung in Vichy war 
damit nicht nur ein routinemäßiges 
Treffen, sondern Ausgangspunkt für 
eine weiterführende Diskussion. Im 
Mittelpunkt steht die Frage, wie das 
UNESCO-Welterbe künftig noch wirk-
samer genutzt werden kann und welche 
Verantwortung die Städte dabei selbst 
übernehmen wollen. 

BADEN AKTUELL

Welterbe am Wendepunkt – warum Baden    
jetzt neue Impulse setzt
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Great Spa Towns 
Die „Great Spa Towns of Europe“ 
sind seit 2021 als UNESCO-Welter-
be anerkannt. Dieses transnatio-   
nale, serielle Welterbe umfasst 
folgende elf historische Kurstädte 
aus sieben europäischen Ländern:
•	 Baden bei Wien, Österreich
•	 Baden-Baden, Deutschland
•	 Bad Ems, Deutschland
•	 Bad Kissingen, Deutschland
•	 Bath, Vereinigtes Königreich
•	 Franzensbad, Tschechien
•	 Karlsbad, Tschechien
•	 Marienbad, Tschechien
•	 Montecatini Terme, Italien
•	 Spa, Belgien
•	 Vichy, Frankreich
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Der Sommer ist da und mit ihm so viele Möglichkeiten, 
um Baden so richtig zu genießen! Sei es, bei den vielen 
(Garten-)Konzerten auf der Trabrennbahn, bei „Baden 
in WEISS“, in der Sommerarena, im 100-jährigen „Ge-
burtstagskind“, also dem Strandbad, beim Fotofestival, 
als Kind beim Ferienspiel, bei den Feuerwehr-Festen 
und in den vielen Schanigärten oder bei den Heurigen 
usw. Die Vielfalt, die unsere Stadt bietet, ist einzigartig! 
Wir bemühen uns, diese auch weiterhin zu erhalten 
und auszubauen. Und das trotz Sparkurses, welcher 
schon erste positive Früchte zeigt.
Kommen Sie vor allem gesund und gut über den Som-
mer, genießen Sie unsere Stadt und Ihren Urlaub!

Ihr Vizebürgermeister
Markus Riedmayer 

Liebe Badenerin,
lieber Badener!

Liebe Badenerin,
lieber Badener!

Liebe Badenerin,                                
lieber Badener!
 
Baden zeigt sich gerade von seiner lebendigsten Seite. Kein 
Tag vergeht ohne besondere Veranstaltungen und kulturelle 
Höhepunkte, die unsere Stadt zu einer großen Bühne ma-
chen. Ob Konzerte, Festivals, Ausstellungen oder Sportver-
anstaltungen – überall spürt man die Vielfalt, Lebensfreude 
und besondere Atmosphäre, die Baden auszeichnen. Unsere 
Stadt lebt von den Menschen, die mit ihrem Engagement 
dazu beitragen, dass Baden weit über die Stadtgrenzen 
hinaus als attraktiver Kultur-, Tourismus- und Lebensstand-
ort wahrgenommen wird.
 
Doch während auf Plätzen, in Parks und Veranstaltungs-
stätten gefeiert wird, wird auch hinter den Kulissen intensiv 
gearbeitet. Die Konsolidierung unserer Stadtfinanzen bleibt 
unsere zentrale Aufgabe. Für mich bedeutet Konsolidieren 
weit mehr als bloßes Sparen. Es geht darum, Ressour-
cen klug einzusetzen, Strukturen zu verbessern und die 
Stadt zukunftsfit aufzustellen. Gleichzeitig entwickeln wir 
notwendige Infrastruktur gezielt weiter, um Leistungen 
langfristig abzusichern und die wirtschaftliche Handlungs-
fähigkeit zu stärken. 
 
Dazu gehört, Prioritäten klar zu setzen und dort zu inves- 
tieren, wo es für die Zukunft Badens notwendig ist. Wir 
treiben wichtige Projekte voran – von Infrastrukturmaßnah-
men bis hin zu wirtschaftlich durchdachten Immobilienent-
wicklungen, die neue Impulse für Wirtschaft, Wohnen und 
Lebensqualität schaffen. 
 
Wir handeln nicht kurzfristig, sondern verfolgen einen kla-
ren Plan für die Entwicklung unserer Stadt. Verantwortung 
bedeutet für uns, heute die richtigen Entscheidungen zu 
treffen, damit Baden morgen noch stärker, attraktiver und 
lebenswerter ist. 
 
Die Herausforderungen sind groß, doch wir verfügen über 
großes Potenzial: engagierte Menschen, starke Institutionen 
und eine einzigartige Geschichte. Wenn wir diesen Weg mit 
Vernunft, Mut und Zusammenhalt weitergehen, werden wir 
unsere Stadt Schritt für Schritt weiter voranbringen. 
 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer, viele inspirie-
rende Begegnungen und viel Freude bei den zahlreichen 
Veranstaltungen in unserer Stadt.
Herzlich, Ihre

Carmen Jeitler-Cincelli 
Bürgermeisterin

Die vergangenen Monate haben gezeigt, was möglich 
ist, wenn Verantwortung über Parteigrenzen hinweg 
gelebt wird. Es ist gelungen, den finanziellen Kurs un-
serer Stadt zu stabilisieren und erstmals seit Langem 
einen Jahresabschluss mit einer schwarzen Null vorzu-
legen. Dieses Ergebnis schafft die Grundlage, Bewähr-
tes zu erhalten und wichtige Aufgaben verlässlich zu 
erfüllen. Dazu zählt auch unser Strandbad – ein Ort der 
Erholung und Lebensfreude, der fest zu Baden gehört. 
Besonders stolz macht mich, dass Baden aktuell als 
sicherste Stadt Österreichs gilt. Das ist vor allem ein 
Verdienst unserer Stadtpolizei, die engagiert für Sicher-
heit und Ordnung sorgt. Gemeinsam können wir viel 
bewegen. Mit diesem Elan arbeiten wir weiter daran, 
Baden noch lebenswerter zu gestalten.
 
Ihr Vizebürgermeister 
Jowi Trenner 
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Ein Sommer voller 
Abenteuer!
Aufregende Ferienzeit in Baden

Neun Wochen lang Spiel und Spaß, Kreativität und Sport: 
Langeweile hat in den Sommerferien definitiv keine Chance. 
Denn die Stadtgemeinde Baden hat in Zusammenarbeit mit 
vielen Partnern ein buntes Programm auf die Beine gestellt, 
das jeden Tag aufs Neue die Möglichkeit bietet, aus einer 
Vielzahl von Angeboten zu wählen und den Sommer so rich-
tig zu genießen. 

Ferienspielprogramm
Ob Spiel, Sport, Kreativität oder Abenteuer – das Angebot 
des Ferienspiel sorgt während der Sommerferien für eine 
abwechslungsreiche Freizeitgestaltung. Kinder und Jugend-
liche aller Altersgruppen können bei kreativen Workshops, 
lebendigen Kulturangeboten oder abwechslungsreichen Bewe-
gungsprogrammen die freien Tage in vollen Zügen genießen. 
Organisiert wird das Programm von der Abteilung Jugend 
und Sport der Stadtgemeinde Baden gemeinsam mit vielen 
engagierten Vereinen und Institutionen. Alle Programmdetails 
finden sich in der Ferienspielbroschüre, die im Bürgerservice 
und in der Sporthalle Baden erhältlich ist und online unter 
www.baden.at zur Verfügung steht. Das Ferienspiel-Infobüro 
in der Sporthalle, Waltersdorfer Str. 40, ist ab 6. Juli, Mo bis 
Fr, 8–13 Uhr, geöffnet. Tel. 02252 86800-822.

Eintauchen in die Welt der Geschichten
Unter dem Motto „Lies dich schlau!“ lädt die Stadtbücherei 
Baden Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre zur gratis Som-
meraktion ein. Von 4. Juli bis 5. September sind Buch- und 
Zeitschriftenentlehnungen gratis, auch die Einschreibge-
bühr entfällt. Mit fantasievollen Vorlesestunden wie dem 
„Picknick-Korb voller Geschichten“ (9. Juli & 6. August, 
jeweils um 10 Uhr), oder dem interaktiven Märchenthea-
ter „Die Riffbildner“ (27. August, um 16 Uhr) macht die 
Bücherei Lust auf Geschichten und Abenteuer.

Im Kunstatelier wird es wieder kreativ
Kinder von 6 bis 12 Jahren können im Kunstatelier Baden 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen! Zur Auswahl stehen un-
ter anderem der Pantomime-Workshop, eine Aquaristikwerk-
statt, das Schattentheater, die Sommer-Zeichen-Akademie, 
eine Druckwerkstatt und eine fantasievolle Keramikwerk-
statt. Die Teilnahme ist tageweise (außer beim Pantomime-
Workshop und beim Schattentheater) oder mehrtägig mög-
lich. Infos: www.arnulf-rainer-museum.at

Ein Fest für Kinder
Der Kiwanis Club Baden lädt am 22. August zu einem 
ausgelassenen Tag, bei dem Freude und Spaß im Mittel-
punkt stehen. Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre können 
von 10 bis 15 Uhr in der Innenstadt die Spielstationen der              
Feuerwehr, Pfadfinder, BeyondBühne u.v.m. erkunden und 
tolle Preise gewinnen. 
Infos: www.baden.kiwanis.at  

Kleine Klassikliebhaber aufgepasst!
Während einer kreativen Woche tauchen die jungen Teil-
nehmer in die Welt der Operette ein – mit Gesang, Tanz 
und Schauspiel. Von 10.-14. August, jeweils 
von 9 bis 16 Uhr: „Eine Nacht in Venedig“ mit 
Show am 14. August und von 17.-21. August, 
jeweils, 9-16 Uhr: „Der Zigeunerbaron“ mit 
Show am 21. August. �
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Dresscode: WEISS. Stimmung: legendär
Live-Acts, Late Night-Shopping, Kulinarik und Sommerfeeling am 26. & 27. Juni

Was passiert, wenn engagierte 
Persönlichkeiten, kreative Köp-

fe und starke Unternehmen gemeinsam 
anpacken? Baden in WEISS liefert am 
26. & 27. Juni die eindrucksvolle Ant-
wort. Denn zum ersten Mal haben lo-
kale Veranstalter die Bespielung der 
Innenstadt-Locations übernommen, 
wo an beiden Tagen coole Sounds, 
trendige Food & Drinks-Angebote und 
mitreißende Sommer-Vibes für ein un-
vergessliches Wochenende sorgen wer-
den. Gemeinsam mit der Gastronomie 
haben Veranstalter und Stadtgemein-
de eine riesige Open-Air-Party  auf die 
Beine gestellt: lässig, pulsierend und 
mitreißend.

Baden macht sich schick –                                                      
Lange Einkaufsnacht
Stylisch, sommerlich und stets beglei-
tet vom Baden in WEISS-Drive wird die 
Innenstadt zur Party- und Flaniermei-
le. Live-Acts, DJ-Sounds, kulinarische 
Überraschungen und Aktionen der Be-
triebe sorgen für das Baden in WEISS-

Am Samstag, 27. Juni 
geht die Party weiter
Am BADEN IN WEISS-Samstag wird 
die City zur ausgelassenen Open-Air-

Summer-Feeling. 

Hier die  Unterneh-
mer-Aktionen: 

OPEN AIR PROGRAMM Kostenloser Eintritt an beiden Tagen

Freitag, 26.6.
HAUPTPLATZ 
DJ Ruperto Santana de Austria (18 Uhr)
Grey & Pepper (20 Uhr) 
A2 (21.30 Uhr)
Emely Myles (22.30 Uhr)

JOSEFSPLATZ 
Echt Super mit Manfred Blach (18 Uhr)
The Bad Powells (21 Uhr)

KURPARK 
Hits & House/DJ Roland Bartha (18 Uhr)

BRUSATTIPLATZ 
DJ Cougar (18 Uhr)

Fat Astronauts (21 Uhr)
Klangblüte Aftershow

HEILIGENKREUZERGASSE                
House mit DJ Sinus &
DJ ChrisTophe (17 Uhr)

Samstag, 27.6. 
HAUPTPLATZ 
Chiara Valentina (17 Uhr)
ESH (18.30 Uhr)
Denerio (20 Uhr)
Vinorate (21.15 Uhr)
MadebyJack B2B Laylo (22.30 Uhr)

JOSEFSPLATZ 
Sunrise Band (18 Uhr)

Insieme mit Monika Ballwein (21 Uhr)

KURPARK 
Housemusic mit DJ H1 F (18 Uhr)

BRUSATTIPLATZ 
DJ Bootsy (18 Uhr)

Stereoparty (20.30 Uhr)

HEILIGENKREUZERGASSE                
DJ George MC (17 Uhr)

THEATERPLATZ 
Chill-out-Zone mit Lounge-Atmosphäre

CLUBBINGS & PARTYS 
BG FRAUENGASSE                                 
School’s Out Party 16+, Charts, Party, 
Techno: FR Flux (Born to Beach, U4) 
& SA DJ Sinax (U4, Casino Baden) ab 
20 Uhr. 

ZONE 21                                           
SA 90s, 2000s, Charts mit DJ Chris 

Lopez, DJ PNP, DJ KRU 

MELKERKELLER 
SA Hip Hop, Charts, Party mit DJ 

Astaire und DJ Wazz

CASINO BADEN 
SA (22 Uhr) Festsaal: House mit Riva 

Elegance und LukeMo; Summer-
lounge (18 Uhr): Beach House, Nu 
Disco mit Chris Vega; Badener Saal: 
70er, 80er, 90er mit Phil T, Oliver 
Pusswald; Salon 1 + 2: R’n’B mit Mas-
tercash & Friends  

Tickets & Infos: www.baden-in-weiss.at 

Partyzone – mit Live-Acts, DJs, coolen 
Locations und feiner Gastronomie. Wer 
danach noch lange nicht genug hat, 
tanzt bei den Indoor-Clubbings bis in 
die Morgenstunden weiter.



6 WEINHERBST

D ie Badener Traubenkurwo-
chen schlagen ein neues Ka-
pitel auf: Unter dem Namen 

LESE.ZEIT.BADEN verwandelt sich 
der Hauptplatz von 3. bis 13. Septem-
ber in einen Treffpunkt für Weinliebha-
ber, Genießer und alle, die den Sommer 
in relaxter Atmosphäre ausklingen las-
sen möchten.

Zwischen spritzigen Cocktail-Krea-
tionen, erfrischenden G'spritzten-
Varianten, regionalen Weinen und 
einem Chill out-Musikprogramm ent-
steht ein neuer Treffpunkt für alle, die 
den September in bester Gesellschaft 
genießen möchten. Ergänzt wird das 
Angebot durch frische Trauben, Most, 
Sturm, Badener Qualitätsweine sowie 
kleine kulinarische Köstlichkeiten aus 
dem Amterl.

Dank der erweiterten Öffnungszeiten 
lädt die LESE.ZEIT.BADEN auch erst-

Wenn der Hauptplatz zur                                           
Genuss-Lounge wird

Bürgermeisterin Carmen Jeitler-               
Cincelli und die beiden Vizebürger-
meister Markus Riedmayer und Jowi 
Trenner freuen sich auf die LESE.ZEIT.
BADEN. 

Herbst-High-
light: Genuss-
meile 2026 

An den Wochenenden 
von 5.– 6. und 12.–13. 
September verwandelt 

sich Wiener Wasserlei-
tungswanderweg erneut 
in die längste Schank der 
Welt. Bei freiem Eintritt 
erwarten Sie von 12 bis 
19.30 Uhr auf einer Länge 
von 15 Kilometern Wein, 
Most, Sturm und regio-

nale Schmankerl. Weitere 
Infos: www.wienerwald.
info/genussmeile oder 
QR-Code scannen:

Nach mehr als zehn Jahren an der Spitze übergab Anton 
Habres die Leitung des Vereins Badener Hauervinothek 
an ein neues Vorstandsteam rund um die Winzer Lorenz 
Märzweiler, Herbert Dopplinger und Bernhard Ceidl. 
Gemeinsam mit Kassierin Christa Klancnik-Mayer führen 
sie künftig die traditionsreiche Vinothek. Bürgermeisterin 
Carmen Jeitler-Cincelli und Stadtrat Franz Schwabl gratu-
lierten dem neuen Vorstandsteam herzlich. Unter anderem 
im Bild Mathias Ramberger und Karin Kopecky.

mals dazu ein, laue Spätsommeraben-
de in der Innenstadt zu genießen. Ob 
zum entspannten Afterwork-Drink mit 
Kollegen, als gemütlicher Tagesaus-
klang oder genussvoller Nachmittag 
am Wochenende: hier trifft Badener 
Weinkultur auf modernes Lebensge-
fühl.

Die Eröffnung der LESE.ZEIT.BADEN 
am 5. September wird mit vielen lie-
bevollen Traditions-Details wie der 
Erntekrone, der Weinberg-Goas oder 
dem Musikprogramm mit der Badener 
Stadtmusik und den Singenden Wein-
hauern gefeiert. 

LESE.ZEIT.BADEN
3. bis 13. September, Hauptplatz
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, 
15 bis 21 Uhr
Samstag und Sonntag, 12 bis 20 Uhr
Eröffnung: 5. September, 10 Uhr 

QR-
Code!
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Kulturaustausch
Dialog mit Kulturschaffenden 

Im Theater am Steg fand auf Ein-
ladung von Kulturstadtrat Michael                                                              
Capek erneut ein Austausch mit 
Kulturschaffenden Badens statt. Ge-
meinsam mit der Leiterin der Ge-
schäftsgruppe Kultur, Ulrike Scholda, 
präsentierte er die kürzlich fertigge-
stellte Kulturkonzeption. Neben einem 
Ausblick auf die nächsten Schritte bot 

der Abend Raum für offenen Austausch 
über Umsetzungsmöglichkeiten. Un-
ter engagierter Teilnahme zahlreicher 
Badener Kulturschaffender wurden 
Meinungen zu anstehenden Themen 
wie Kulturbeirat, Förderrichtlinien, 
Kurkonzerten, Kulturpreis, Kommuni-
kation und Kulturvermittlung in Klein-
gruppen eingeholt. Dieses Format des 
Dialogprozesses mit Kulturschaffenden 
stieß erneut auf großes Interesse und 
soll auch in Zukunft fortgeführt wer-
den. Infos: www.badeninkultur.eu  

Der Sommer an der Bühne Baden              
Musicalhits, schräge Töne und Rollenspiele

Endlich ist sie da, die warme Jahres-
zeit – und wie jedes Jahr warten an der 
Bühne Baden auch im Sommer viele 
Highlights – von Operette (DER VO-
GELHÄNDLER, bis 27. August in der 
Sommerarena) über Musicals bis hin 
zu einem ganz besonderen Sommer-
nachtskonzert.

Rollenspiel mit                         
Hindernissen   
Im intelligenten und herzerwärmenden 
Musical TOOTSIE von David Yazbek 
und Robert Horn wird ein Mann zu ei-
nem besseren Menschen, weil er eine 
Frau ist: Der ehrgeizige, aber erfolglo-
se Schauspieler Michael Dorsey fasst 
einen ungewöhnlichen Entschluss. Er 
verkleidet sich als Frau, nennt sich 
Dorothy Michaels und wird über Nacht 
zum Star. Doch das kunstvolle Netz 
aus Lügen droht zu zerreißen, als sich 
Michael in seine Bühnenpartnerin Ju-
lie verliebt; ein Stück voll Witz, Tempo 
und feinem Gespür für gesellschaftli-
che Themen. Unter der Regie von Fe-
lix Seiler sind Dominik Hees,  Clara 
Mills-Karzel, Sebastian Brummer,                         
Missy May, Franz Frickel, Clemens 
Otto Bauer und andere zu sehen. Ab 
24. Juli im Stadttheater.

Schräge Töne,                           
große Träume
Der realen Geschichte einer außerge-
wöhnlichen Frau widmet sich das Musi-
cal GLORIOUS! von Peter Quilter: Der 
wohlhabenden Florence Foster Jenkins 
fehlte jedes musikalische Talent, den-
noch arbeitete sie unermüdlich an 
ihrem großen Traum, Opernsängerin 
zu werden, sang Arien, organisierte 
Wohltätigkeitskonzerte und nahm 
Schallplatten auf – sehr zum Amüse-
ment der New Yorker High Society. 
Maya Hakvoort, Alexander Lutz und 
Shlomit Butbul erwecken in der Regie 
von Andreas Gergen die Lebensge-
schichte der Frau zum Leben, die als 

„schlechteste Sängerin der Welt“ in die 
Musikgeschichte einging und dennoch 
zur Ikone der Lebensfreude wurde. Ab 
9. August, in der Vorbühne des Stadt-
theaters.

Musicalhits unter freiem 
Himmel   
Wenn der Theatervorplatz zur Bühne 
wird und über Baden die Sterne fun-
keln, ist es so weit: BROADWAY IN 
BADEN – Das große Sommernachts-
konzert der Bühne Baden! Unter freiem 
Himmel erklingen die größten Hits aus 
der Welt des Musicals – kraftvoll, be-
rührend und mitreißend interpretiert 
von den Musicalstars Moritz Mausser, 
Drew Sarich, Ana Milva Gomes und 
Maya Hakvoort, gemeinsam mit Or-
chester, Chor, Tanzensemble und Kin-
derensemble der Bühne Baden. Am 14., 
15. & 16. August, Theatervorplatz, bei 
Schlechtwetter im Stadttheater.

Die beliebte Club-Nacht und ein bun-
tes Vermittlungsprogramm für junges 
Publikum runden das Programm der 
Bühne Baden im Sommer ab.                             

Nähere Informationen gibt es unter 
www.buehnebaden.at. 

© Lalo Jodlbauer

Ulrike Scholda (Leiterin Geschäfts-
gruppe Kultur) und Kulturstadtrat 
Michael Capek freuen sich über die 
zahlreiche Teilnahme. 
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Rollettmuseum
Weikersdorfer Platz  1 
02252 86800-580  
täglich außer Di: 15-18 Uhr
www.rollettmuseum.at

Beethovenhaus Baden
Rathausgasse 10, 
02252 86800-630  
Di-So und Feiertage: 10-18 Uhr
www.beethovenhaus-baden.at 

Puppen- und                  
Spielzeugmuseum
Erzh. Rainer-Ring 23, 
02252 86800-578  
Di-Fr 16-18 Uhr, Sa, So und               
Feiertge 14-18 Uhr
www.puppenmuseum-baden.at

Arnulf Rainer                              
Museum
Josefsplatz 5, 
02252 209196-12  
Di-So 10-17 Uhr, 
Mo geschlossen
Regelmäßige Führungen für 
Kunst- und Architekturfans, 
sowie Workshops für Kinder                         
und Jugendliche
office@arnulf-rainer-museum.at
www.arnulf-rainer-museum.at

Kaiserhaus
Hauptplatz 17, 
02252 86800-577  
derzeit geschlossen
www.kaiserhaus-baden.at 

Kaiser Franz Josef                         
Museum
Hochstraße 51, 
0664 4641574
Juli bis Sept. Di-Sa 14-17 Uhr 
und Sonn- & Feiertag 10-17 Uhr. 
Führungen durch die aktuelle 
Ausstellung am 19.7., 16.8. & 
20.9., jeweils um 15 Uhr.
ww.kaiser-franz-josef-
museum-baden.at

Badens Veranstaltungskalender wartet 
mit einer Fülle von Veranstaltungen auf. 
Auf der Homepage www.baden.at der 
Stadt Baden ist auf der Startseite eine 
Rubrik „Veranstaltungen“ eingerich-
tet, mit der Sie mit einem Klick das 
gesamte Angebot aufrufen können. 
Ebenfalls top informiert werden Sie auf 
der Homepage der Tourismusabteilung                                    

www.tourismus.baden.at. Die Veranstal-
tungen der laufenden Woche, Neuigkei-
ten aus der Stadt sowie Infos zu Kursen 
und Workshops bekommen Sie mit dem 
Newsletter der Stadt Baden. 

Hier finden Sie 
den Veranstaltungs-
kalender

Immer gut informiert    
Ihre Wegweiser zu Badens Veranstaltungen 

Palais Marchet –                                    
Villa Strecker Baden als 
Bühne 
Gartenkonzert 2026 – In                 
Memoriam Erika Strecker     
Am Sonntag, 5. Juli, findet um 16 Uhr 
das traditionelle Gartenkonzert im 
Park der Villa Strecker, dem neuen 
„Palais Marche – Villa Strecker Baden“ 
statt. Unter dem Titel „In Memoriam 
Erika Strecker – Erinnerungen an ein 
Leben voll Musik“ kommen neben den 
bekannten Wienerliedern und Kompo-
sitionen von Heinrich Strecker auch 
Melodien zur Aufführung, welche Erika 
Strecker besonders geschätzt hat. 
Bei Schlechtwetter findet das Konzert 
um 16.30 Uhr im Congress Center Ba-
den statt.

Sommerkonzerte –                  
Original Wiener Musik im 
historischen Ambiente

Die wunderbaren Melodien Heinrich 
Streckers und Komponisten seiner 
Zeit sowie das einzigartige Ambiente 
des historischen Wintergartens werden 
Besuchern aus aller Welt als weitere At-
traktion der Kur- und Musikstadt Ba-
den in Erinnerung bleiben. Bei einem 
Rundgang durch die Räumlichkeiten 
wird nicht nur die Geschichte des denk-

malgeschützten Gebäudes und deren 
Vorbesitzer beleuchtet, sondern dem 
Publikum auch Raritäten wie hand-
schriftliches Notenmaterial, Video- und 
Toneinspielungen des Komponisten 
präsentiert. Die Sommerkonzerte fin-
den bei jedem Wetter statt! 

Termine:  12. & 26. Juli, 9. & 23. Au-
gust, jeweils um 16 Uhr                                                                      

Veranstaltungsort: Palais Marchet – 
Villa Strecker Baden, Marchetstr. 76. 

Kartenvorverkauf: Beethovenhaus 
Baden, Rathausgasse 10, Di-So & Fei-
ertage 10-18 Uhr. tickets@beethoven-
haus-baden.at, telefonische Reservie-
rungen: 02252 86800-630. 

Die beliebten Gartenkonzerte
in der Villa Strecker



9GESUNDHEIT UND SOZIALES

Wer in Baden auf der Suche nach neu-
en Wegen zu mehr Wohlbefinden ist, 

darf sich über ein neues Angebot freu-
en. Denn Cosima Turgel, die sich auf 
die Grinberg-Methode spezialisiert hat, 
eröffnete im VIA Therapiezentrum in 
der Herrnkirchengasse 6 ihre Praxis. 
Ihr Angebot unterstützt Patienten bei 
unterschiedlichsten Problemen und 
richtet sich sowohl an Menschen mit 
körperlichen Beschwerden, als auch an 
alle, die neue Ansätze im Umgang mit 
Stress, Ängsten oder festgefahrenen 
Mustern suchen. 

Terminvereinbarung unter Tel. 0650 
8333399. office@cosima-turgel.at 

Casa Marienheim wird modernisiert
Neue Hausleitung Andrea Korn begleitet Umbauprojekt

Sozial-Stadträtin Angela Stöckl-
Wolkerstorfer besuchte die Casa 

Marienheim Baden, gratulierte der 
neuen Haus- und Pflegedienstleiterin 
Andrea Korn herzlich zu ihrer neuen 
Funktion und informierte sich über 
die laufenden Modernisierungsarbei-
ten am Standort.

Im Rahmen eines siebenmonatigen 
Umbaus werden unter anderem die 

Hausgemeinschaften, Küchenberei-
che und der Eingangsbereich erneuert. 
Auch Maßnahmen im Bereich Nach-
haltigkeit und moderne Arbeitsbedin-
gungen für die Mitarbeiter stehen im 
Fokus. Das Ziel der Modernisierung ist 
es, den Standort sowohl für Bewohner 
als auch für Mitarbeiter noch attrakti-
ver zu gestalten.  

Grinberg-Praxis eröffnet

Stadträtin Angela Stöckl-                          
Wolkerstorfer und Cosima Turgel

02 SEP

09 SEP 10 SEP 11 SEP 11 SEP

Andreas

Vitásek 

Pink Floyd 

The Dark Side 

of the Moon

Die magische 

Musik von 

Harry Potter

The Music of 

Der König 

der Löwen

The Music of 

Hans Zimmer 

& Others

05 SEP
Ursula Strauss 

& Ernst Molden
09 SEP

Pink Floyd 

The Wall
03 SEP

Wolfgang 

Ambros
04 SEP

Klenk+Reiter

TICKETS 
UNTER 
stadt-kultur.at

SEPTEMBER

TERMINESOMMERARENA

BADEN

Rat und Unter-
stützung
Einrichtungen in Baden

In Baden stehen Ihnen zahlreiche 
Notdienste und Serviceeinrich-
tungen mit Rat und Unterstützung 
zur Seite. Die Stadtgemeinde 
Baden hat dieses Angebot für 
Sie auf drei Seiten übersichtlich 
zusammengefasst – inklusive aller 
wichtigen Kontaktdaten.

Hier finden Sie das 
gesamte Angebot 
samt Kontaktdaten



10 GENERATIONEN

Haidhof: Spatenstich 
für Herzensprojekt           
Initiative Dorferneuerungsverein Baden 

Manchmal beginnt etwas Großes mit einer einfachen 
Idee. In der Haidhofsiedlung hat eine engagierte Ge-

meinschaft bewiesen, was möglich ist, wenn Menschen mit 
Einsatz, Begeisterung und Zusammenhalt bei der Sache 
sind: Der Spatenstich zum Herzensprojekt Spielplatz ist 
erfolgt.

Damit nimmt ein Projekt, das von Familien aus der 
Haidhofsiedlung gemeinsam mit Marcello Lamberti und 
dem Dorferneuerungsverein Baden initiiert wurde, kon-
krete Formen an. Einen entscheidenden Impuls leistete die 
Gemeinschaft mit einem Benefizfest im September 2025, 
das der Verein selbst organisiert hatte. Auch die Stadtge-
meinde Baden begleitet das Vorhaben von Beginn an. Sie 
stellt die benötigte Fläche kostenlos zur Verfügung und 
übernimmt Planung sowie die schrittweise Umsetzung des 
Spielplatzes nach Maßgabe der finanziellen Ressourcen. 
Zudem sorgt die Stadt für die Haftung und stellt die jähr-
liche TÜV-Überprüfung sicher. Um Pflege und Sauberkeit 

wird sich künftig der Dorferneuerungsverein kümmern. 
Durch die Vermittlung von Bgm. Carmen Jeitler-Cincelli 
konnten außerdem wichtige Unterstützer gewonnen wer-
den: Die NÖM finanziert eine inklusive, rollstuhltaugliche 
Wippe im Wert von 5.000 €. Auch die Volksbank beteiligt 
sich mit weiteren 5.000 € an dem Projekt. Der Rotary Club 
Baden steuerte 2.500 € bei, der sich, wie zahlreiche weitere 
Unternehmen, für das Projekt starkt machte. 

Spatenstich mit den Finanzierungspartnern, dem Dorfer-
neuerungsvein, Bgm. Carmen Jeitler-Cincelli, Vzbgm. Jowi 
Trenner und weiteren Vertretern aus der Stadtpolitik.

So bleiben Sie in Baden am Laufenden!
Ob Newsletter, Zeitung oder Smartphone: Baden informiert auf vielen Wegen

Ob Veranstaltungstipps, Neuigkeiten 
aus dem Rathaus oder wichtige In-
formationen im Anlassfall – Baden 
bietet ihren Bürgern zahlreiche Mög-
lichkeiten, stets auf dem Laufenden 
zu bleiben. Mit dem neuen WhatsApp-
Informationskanal wird dieses Angebot 
nun um einen weiteren direkten Kom-
munikationsweg ergänzt.

Neu: Der WhatsApp-            
Informationskanal
Mit dem neuen WhatsApp-Informa-      
tionskanal schafft die Stadt Baden 
einen zusätzlichen direkten Draht zu 
ihren Bürgern. Der Kanal ist bewusst 
für Informationen mit besonderer Re-
levanz vorgesehen, wie etwa bei Not-
fällen, kurzfristigen Verkehrsmaßnah-
men, außergewöhnlichen Ereignissen 

oder wichtigen Hinweisen rund um 
große Veranstaltungen. Mehr zur An-
meldung und weitere Infos dazu finden 
Sie auf Seite 24.

Stadtzeitung „Unsere 
Stadt“
Viermal jährlich informiert die Stadt-
zeitung „Unsere Stadt“ über aktuelle 
Projekte, Veranstaltungen, Entwick-
lungen und Serviceangebote. Sie wird 
kostenlos an alle Badener Haushalte 
zugestellt.

Homepage
Auf www.baden.at finden Interessierte 
aktuelle Meldungen aus dem Rathaus 
und zum Stadtgeschehen sowie den 
Veranstaltungskalender. Ergänzend 
informiert die Website des Tourismus-

referates unter www.tourismus.baden.at 
über Veranstaltungen und Freizeitan-
gebote.

Newsletter
Der Newsletter der Stadt Baden liefert 
einmal wöchentlich Informationen zu 
Veranstaltungen, Neuigkeiten, Kursen 
und Workshops direkt ins E-Mail-Post-
fach. Die Anmeldung ist einfach über 
www.baden.at möglich.

Social Media
Laufend Infos und Einblicke in das 
Stadtgeschehen gibt es auch auf Fa-
cebook unter „Baden bei Wien – Un-
sere Stadt“ sowie auf Instagram unter                
„baden.unserestadt“. 



11GENERATIONEN

Baden startet Bildungsdialog
Raum für neue Perspektiven

Den Schulstandort Baden neu zu 
denken und Perspektiven zu er-

arbeiten ist für die Stadtregierung ein 
zentrales Zukunftsthema. Zum Auftakt 
wurde zum „Kreativen Forum – Bildung 
neu gestalten. Baden voraus“ ins Casi-
no eingeladen. Experten und Betroffe-
ne aus Bildung, Politik und Wirtschaft 
entwickelten dabei neue Ideen für die 
Bildung von morgen. Unter den Teilneh-
mern waren u. a. der NÖ Bildungsdirek-
tor Karl Fritthum, Vertreter der Päda-
gogischen Hochschulen NÖ und Wien, 
Schuldirektoren sowie Schüler- und 
Elternvertreter. Den Höhepunkt bildete 
ein Impulsvortrag des Genetikers Univ. 
Prof. Mag. Dr. Markus Hengstschläger. 
Bgm. Carmen Jeitler-Cincelli betont: 
„Bildung muss junge Menschen nicht 
nur klüger machen, sondern auch stär-
ker fürs Leben. Natürlich ist es wichtig, 
ihnen Wissen zu vermitteln. Wir müs-

sen ihnen aber auch Fähigkeiten mit-
geben, die im Alltag unerlässlich sind. 
Genau hier wollen wir besser werden 
und Schule in Baden neu ausrichten 
– lebensnah, praxisorientiert und inno-
vativ.“ Die gesammelten Ideen werden 
nun erfasst und ausgewertet, um daraus 

Der Bildungsausschuss der Stadt Baden mit Prof. Hengstschläger 
und Bürgermeisterin Carmen Jeitler-Cincelli. 

sd

konkrete Schlüsse zu ziehen. Gleichzei-
tig setzt die Stadtgemeinde auf einen 
kontinuierlichen Dialog: Weitere Vernet-
zungsgespräche, Bildungs-Stammtische 
sowie gezielte Austauschformate mit 
Schuldirektoren und der Bildungsdi-
rektion sind in Vorbereitung.  

Kunstfach Fotografie
Du willst mehr, als mit dem Mobiltelefon Fotos zu machen? 
Dann komm in die Musikschule Baden und werde Teil der 
einzigen Fotoklasse im östlichen Niederösterreich! Denn an 
der Musikschule Baden wird erstmals das Kunstfach Foto-

grafie angeboten. Das Fach ist für Kinder und Jugendliche 
ab 10 Jahren vorgesehen und wird als Gruppenunterricht an-
geboten. Die Unterrichtsdauer beträgt 100 Min. pro Woche, 
kann aber auch projektmäßig geblockt werden.  

Infos & Anmeldung: www.musikschule-baden.at 
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5. Badener 
Vereinstag    
Neue Hobbys entdecken –  
Gemeinschaft stärken 

Am 12. September lädt die Stadtge-
meinde Baden von 10 bis 12.30 Uhr 
zum Badener Vereinstag in die Innen-
stadt. Zahlreiche Vereine präsentieren 
sich und ihr Angebot – von Sport über 
Kultur bis zu Sozialem, von Freizeit-
aktivitäten bis zu Bildungsinitiativen. 
Die Veranstaltung bietet die ideale 
Gelegenheit, das vielfältige ehrenamt-
liche Engagement in Baden kennen-
zulernen, ins Gespräch zu kommen 
und vielleicht sogar ein neues Hobby 
für sich zu entdecken.

Die Stadtgemeinde unterstützt die 
Badener Vereine bei Organisation und 

Durchführung und möchte mit dem 
Vereinstag die Bedeutung des freiwil-
ligen Engagements sichtbar machen.

Kompakt und gut erreich-
bar: die Standorte 
Die Vereinsstände werden kompakt in 
der Innenstadt aufgebaut – am Pfarr-
platz, in der Pfarrgasse. Sollte die Zahl 
der Anmeldungen besonders hoch sein, 
wird die Standfläche auf die Theresien-
gasse, den Hauptplatz sowie die Beetho-
vengasse erweitert.
Unterstützt wird der Badener Vereins-
tag durch Freiwillige aus dem Sozial-
ausschuss der Stadtgemeinde, die als 
Ansprechpersonen vor Ort sind und 
die organisatorische Betreuung mit 
übernehmen. 

Infos: Bildungsabteilung, Tel. 02252 

86800 514, bildung@baden.gv.at 

Banking 
 Hinein

 zum  
 wachsen

George Junior. 
Kinderleichtes Banking 
von 8 bis 14 Jahren.

Fahrtkosten-                 
zuschuss
Die Beihilfe richtet sich an ordent-
liche Studierende an einer österr. 
Universität, Fachhochschule oder 
Pädagogischen Hochschule mit 
Hauptwohnsitz seit mind. 3 Jahren 
durchgehend in Baden. Der Zu-
schuss kann an Studierende bis zur 
Vollendung des 24. Lebensjahres 
geleistet werden, die die Voraus-
setzungen nachweisen. Anträge 
sind samt der zur Prüfung der 
Voraussetzungen erforderlichen 
Beilagen schriftlich bei der Stadt-
gemeinde einzureichen. Der Antrag 
soll am Ende des Sommerseme-
sters gestellt werden, spätestens 
jedoch bis 3 Monate nach Beendi-
gung des Semesters.

Antrag: Gesundheit & Soziales, Tel. 
02252 86800 DW 830 oder 831, 
gesundheit-soziales@baden.gv.at
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Neugestaltung südliche Wassergasse
Heute Baustelle. Morgen Lieblingsplatz.

Die Wassergasse südlich der Breyer-
straße wird umfassend neu gestaltet 
und aufgewertet.

Projektinhalt
Im Zuge der Neugestaltung wird der 
Oberflächenbelag vollständig erneuert 
und mit einem hochwertigen Beton-
pflasterbelag versehen.
Zur optischen Aufwertung und zur Ver-
besserung der Versickerungsfähigkeit 
werden zusätzlich wassergebundene 
Decken sowie Kleinsteinpflasterflä-
chen integriert. Neue Grünbereiche mit 
Baumpflanzungen und Sitzgelegenhei-
ten erhöhen die Aufenthaltsqualität 
und laden zum Verweilen ein.

Projektziele
Ziel des Projekts ist eine deutliche Auf-
wertung des öffentlichen Raums durch
	› verstärkte Begrünung
	› die Schaffung unversiegelter Flä-

chen
	› Neupflanzungen von Gehölzen
	› ein nachhaltiges Regenwasser-

management zur Versorgung der 
Bäume

	› die Schaffung von neuen Verweil-
gelegenheiten durch neue Sitz-
bänke, Sitzhocker sowie Sitz-/
Spielsteine.

Bauabschnitte
Der Baubereich ist in drei Abschnitte 
gegliedert:
1. Bauabschnitt:
Wassergasse von ON 31 (18) bis ON 
39 (22) sowie der Kreuzungsbereich 
Wassergasse/Bahngasse
2. Bauabschnitt:
Wassergasse von ON 11 (8) bis ON 17 
(10) sowie der Kreuzungsbereich Was-
sergasse/Breyerstraße
3. Bauabschnitt:
Wassergasse von ON 17 (10) bis ON 
31 (18) inklusive Attraktivierung des 
Mühlbachs beim Gischplatz’l

Zeitplan
Leitungssanierungen
Bis Ende Mai wurden umfangreiche 
Leitungssanierungen durchgeführt:
	› die Erneuerung der städtischen 

Trinkwasserleitung,
	› Arbeiten an der Gasleitung durch 

die Netz NÖ GmbH sowie
	› die Erweiterung des Fernwär-

menetzes durch die EVN Wärme 
GmbH.

Ablauf
	› Die Bauabschnitte 1 und 2 werden 

von Anfang September bis Ende 
November 2026 umgesetzt

	› Der 3. Bauabschnitt befindet sich 
aktuell in Detailplanung und ist 
für den Herbst 2027 vorgesehen.
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Zeit zu ... genießen.
Ausgewählte Veranstaltungen für Ihre 
Freizeitplanung 

Jubiläum

Kultur

Sport

bis 30.9.
Sonderausstellung 
„100 Jahre Strandbad“
Baupläne, historische Akten und 
Fotografien eröffnen faszinieren-
de Einblicke in die Geschichte des 
Strandbades. Ergänzt durch Film-
aufnahmen und Objekte erzählt die 
Ausstellung von der Entwicklung 
und dem anhaltenden Erfolg des 
beliebten Badeorts – von seinen 
Anfängen bis in die Gegenwart. Im 
Rahmen des Museumsbesuchs im 
Rollettmuseum, Weikersdorferpl. 1,  
zu besichtigen. Täglich außer Diens-
tag, 15 bis 18 Uhr.

www.rollettmuseum.at 

bis 21.8.
Rennbahntheater 
spielt „Anatol“ 
Erleben Sie Arthur Schnitzler ś 
Schauspiel, bei dem sich die histo-
rische Trabrennbahn Baden, Mühl-
gasse 69, am 16., 17., 18. und 19. Juli 
sowie am 13., 14., 15., 16., 19., 20. und 
21. August, jeweils ab 18.30 Uhr in 
eine imposante Open-Air Bühne 
verwandelt. Tickets unter

www.sparkasse.at/ticketing 

10.7. & 14.8.
Mondscheinpicknicks
Ein romantisches Picknick unter 
freiem Himmel in wunderschöner 
Atmosphäre erwartet Sie bei den 
Mondscheinpicknicks im Doblhoff-
park. Von 18 bis 22 Uhr können 
Genießer mit ihrem mitgebrachten 
Picknickkorb auf der Wiese am 
Teich einen entspannten Abend 
verbringen. Der Badener Winzer 
Lorenz Märzweiler sorgt für kühle 
Erfrischungen, lokale DJ’s liefern die 
musikalische Begleitung. Infos unter 

www.tourismus.baden.at/                    
mondscheinpicknick 

bis 6.9.
Traben in Baden
Hochklassiger Pferdesport, gesellschaftliches Get-Together und Unter-
haltung für die ganze Familie, vereint in einem Gesamterlebnis! Termine: 
Traiskirchen Renntag am 5. Juli / Badener Meile, St. Leger und Alpe Adria 
Cup am 12. Juli / After Work Renntag am 15. Juli / Pfaffstätten Renntag 
mit Vorlauf Super Trot Cup am 26. Juli / Ascot von Baden, GOLD-CUP und 
Amazonen-Cup des TSK am 2. August / Kult-Renntag „Nacht des Pfer-
des“ mit dem KR Hochstaffl-Gedenkrennen am 6. August / Championat 
der 5- und 6-Jährigen am 23. August / Badener Meile der Amateure am                                                   
30. August / Glücksrenntag mit Zucht-Preis, Stuten-Derby und Zukunfts-
Preis am 6. September.

www.traben-in-baden.at 

ab 3.7.
Mondscheinkonzerte 
Musikalischer Genuss über den 
Dächern von Baden! Von 3. Juli bis 
29. August, jeweils um 21 Uhr, am 
Bellevue-Platz. Infos zu Terminen 
und Tickets

www.tourismus.baden.at/                 
mondscheinkonzerte 

Musik

 Änderungen vorbehalten! 
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Lifestyle

Shoppen

Genuss

17.7. – 9.8.
Open Air Kino
Das Cinema Paradiso Open Air Kino 
zeigt bei Einbruch der Dunkelheit am 
Theaterplatz Baden drei Wochen lang 
die neuesten Filme und Publikums-
lieblinge der letzten Monate. Frisches 
Popcorn und ein kühles Getränk von 
der Cinema Bar machen das einmali-
ge Kino-Erlebnis unterm Sternenhim-
mel perfekt! Programm unter 

www.cinema-paradiso.at/baden 

24. – 26.7.
International Art               
Fair Baden
Das Congress Center Baden und die 
Galerie Breyer präsentieren zeitgenössi-
sche Kunst im historischer Ambiente des 
Casinos Baden sowie eine Auswahl an 
Open-Air-Skulpturen im Kurpark. Öff-
nungszeiten finden Sie unter

www.artbaden.at 

24. – 26.7.
Feuerwehrfest der FF Baden-Leesdorf
Die Freiwillige Feuerwehr Baden-Leesdorf lädt von 24. bis 26. Juli zum 
Feuerwehrfest in die Waltersdorfer Straße 34a ein. Die Gäste erwartet 
ein großes Festprogramm mit kulinarischen Köstlichkeiten und mitrei-
ßender Livemusik. 

www.ff-baden-leesdorf.at 

8.8.
Schwefel Rave
Am 8. August wird die Trabrenn-
bahn Baden wieder zur Bühne für 
Electro-Beats der Extraklasse:              
Ab 17 Uhr steigt das Open-Air-
Festival mit angesagten Acts und 
Clubfeeling unter freiem Himmel – 
zum 5-jährigen Jubiläum mit einem 
brandneuen Bühnen- und Versor-
gungskonzept. Tickets unter 

www.oeticket.com 

 Änderungen vorbehalten!

5. & 6.9. 
Kaiserflohmarkt
Das besondere Flair der Innenstadt lockt am 5. und 6. September wieder zur 
Schnäppchenjagd. Badens Unternehmen erwarten Sie mit besonderen Angebo-
ten. Nutzen Sie die Gelegenheit, um bei Badens längstem Schnäppchenmarkt 
zu stöbern!

21. – 23.8.              
Feuerwehrfest der                  
FF Baden-Weikersdorf
Die Freiwillige Feuerwehr Baden-Wei-
kersdorf lädt von 21. bis 23. August zum 
Feuerwehrfest in die Helenenstraße 2 
ein. Gestartet wird mit dem Bieranstich 
am 21. August um 19 Uhr. Die Gäste 
erwartet ein vielseitiges Festprogramm 
in gewohnt entspannter Atmosphäre. 

www.ff-baden-weikersdorf.at

2. – 11.9.
STADT:KULTUR in der 
Sommerarena Baden 
Die Highlights im Herbst: Andreas Vita-
sek am 2. September / Wolfgang Am-
bros am 3. September / Klenk+Reiter 
am 4. September / Ursula Strauss & 
Ernst Molden am 5. September / Pink 
Floyd „The Wall“ und „The Dark Side of 
the Moon“ in Concert am 9. September 
/ Die Magische Musik von Harry Potter 
am 10. September / The Music of Der 
König der Löwen am 11. September / 
The Music of Hans Zimmer & Others am 
11. September. Tickets & Infos unter 

www.stadt-kultur.at 

12.9.
Konzert von Rudolf Buchbinder
Ein besonderer Konzertabend steht am 12. September um 
19.30 Uhr im Stadttheater Baden am Programm, wenn Ru-
dolf Buchbinder eines seiner vielumjubelten Klavierkonzerte 
gibt. Tickets: Kartenbüro Stadttheater/Kiosk: Tel. 02252 
22522, ticket@buehnebaden.at und unter 

www.buehnebaden.at 

Klassik
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Baden am Weg in die Energiezukunft              
Erstes NÖ Stromspeichersymposium in Baden  

Baden wurde zum Treffpunkt der 
Energiezukunft: Beim ersten 

Stromspeichersymposium Niederös-
terreichs, veranstaltet von der Stadt 
Baden, der Klima- und Energiemodell-
region Baden sowie der Energie- und 
Umweltagentur Niederösterreich, stand 
die rasante Entwicklung moderner Spei-
chertechnologien im Mittelpunkt. 

Podiumsdiskussion
Rund 250 Experten aus Energiebran-
che, Städten und Gemeinden, Unter-
nehmen, Verbänden und Forschungs-
einrichtungen diskutierten über neue 
Entwicklungen bei Speichertechnolo-
gien, Netzstabilität und der Integration 
erneuerbarer Energien.

Dynamische Entwicklung
Die Dynamik in diesem Bereich über-
trifft derzeit sogar jene der Photovoltaik 
in den vergangenen Jahren. Zahlreiche 
neue Speicherkonzepte und technologi-
sche Ansätze treiben die Entwicklung 
mit hoher Geschwindigkeit voran.

Innovationen und                       
Vernetzung
Eröffnet wurde die Veranstaltung von 
Bürgermeisterin Carmen Jeitler-Cincelli 
und dem Leiter des Energiereferats, 
Gerfried Koch: „Baden ist seit über 15 
Jahren ein Ort für Innovationen und 
Vernetzung. Es freut mich sehr, dass 
wir gemeinsam mit dem Land Nieder-
österreich das erste Stromspeicher-
Symposium umsetzen. Für mich ist 
eine unabhängige Energiezukunft nur 
mit innovativen Speicherlösungen vor-
stellbar.“

Dass Speicher künftig eine Schlüs-
selrolle im Energiesystem einnehmen, 
zog sich wie ein roter Faden durch die 
gesamte Veranstaltung. Im Fokus stan-
den die Herausforderungen für die 
Stromnetze, der weitere Ausbau von 

Photovoltaik und Windenergie sowie 
die Frage, wie erneuerbare Energie 
künftig möglichst effizient genutzt 
werden kann.

Schwarmspeicher
Als besonders vielversprechender 
Ansatz gelten sogenannte Schwarm-
speicher, bei denen zahlreiche dezen-
trale Speicher zu einem intelligenten 
Gesamtsystem vernetzt werden. Auch 
Baden arbeitet bereits an entsprechen-
den Lösungen. Gemeinsam mit dem 
Unternehmen electrify smart energy 
und den Wiener Netzen wird derzeit 
ein Pilotprojekt vorbereitet.

Rückgrat der Energiewende
Über Chancen, Herausforderungen 
und notwendige Rahmenbedingungen 
diskutierten Alfons Haber (E-Control), 
Vera Immitzer (PV Austria) und Mario 
Leitner (Wiener Netze) bei der Podi-
umsdiskussion „Stromspeicher als 
Rückgrat der Energiewende“. Einig 
waren sich die Experten über die zen-
trale Bedeutung von Speichern für das 
zukünftige Energiesystem. Besonde-
res Augenmerk galt dabei dem neuen 
Elektrizitätswirtschafts-Gesetz sowie 

sogenannten systemdienlichen Strom-
speichern, die künftig wesentlich zur 
Netzstabilität beitragen sollen.

Welchen konkreten Nutzen Speicher 
bereits heute bringen, verdeutlichte 
Herbert Greisberger, Geschäftsfüh-
rer der Energie- und Umweltagentur 
Niederösterreich: „Ein Haushalt ohne 
Speicher nutzt nur etwa 30 Prozent 
seines selbst erzeugten PV-Stroms 
direkt. Mit Speicher steigt der Eigen-
verbrauch auf rund 60 bis 80 Prozent 
und verdoppelt sich damit nahezu.“ Die 
Energie- und Umweltagentur bietet 
dazu ein kostenloses Beratungsservice 
für interessierte Bürger an.

Baden als Vorreiter
Begleitet wurde das Symposium von ei-
ner Fachmesse, bei der 16 Unternehmen 
und Organisationen aktuelle Entwick-
lungen und innovative Speicherlösun-
gen präsentierten. Dass Baden nicht 
nur über die Energiezukunft diskutiert, 
sondern sie bereits aktiv gestaltet, zeigte 
ein Blick auf die kommunalen Vorzeige-
projekte der vergangenen Jahre. 

Die hochkarätige Podiumsdiskussion wurde 
von Bürgermeisterin Carmen Jeitler-Cincelli eröffnet.
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13. Klima- und Umweltfilmtage Baden
Erfolgsreiches Festival der Stadtgemeinde Baden im Cinema Paradiso Baden 

Von 1. bis 8. Oktober ist es wieder soweit: Seit dreizehn Jah-
ren setzt das erfolgreiche Festival auf preisgekrönte Filme 
rund um die Themen Umwelt, Klima und Nachhaltigkeit 
und auf den Austausch mit kreativen Filmemachern, Um-
weltexperten, Schülern und Fachleuten. Die 13. Klima- & 
Umweltfilmtage werden in bewährter Kooperation mit dem 
Cinema Paradiso Baden und der Energie- und Umweltagen-
tur des Landes Niederösterreich umgesetzt.
Alle Vorstellungen finden im Cinema Paradiso Baden,                  
Beethovengasse 2a, statt. 

Weitere Infos: 02252 256225, www.cinema-paradiso.at, 
www.klima-filmtage-baden.at

. 

Jetzt neu für 
Allergiker
Die Stadtgemeinde hat 
für alle Allergiker auf der 
Hompage ein Informa- 

tionsservice zur aktuellen 
Pollenbelastung in Baden 
eingerichtet und bietet 
nützliche Zusatzinforma-
tionen über die jeweiligen 
Pflanzen.

Bitte den QR-Code 
scannen und die aktuelle 
Pollenbelastung einsehen. 

Hitzefitte Gemeinde
Teilen Sie uns im online-Fragebogen mit, wie Sie Hitze erle-
ben und welche Maßnahmen für Sie wichtig sind. Bis Ende 
September haben Sie Gelegenheit, an der Klima:WIN Hitze-
Umfrage des Klimabündnis NÖ teilzunehmen. Rückfragehin-
weis: Abteilung Energie, Klima & Umwelt der Stadtgemeinde 
Baden, Tel. 02252 86800–233, energie-klima@baden.gv.at
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Das Repair- und Erklär-Café Baden geht in die nächste 
Runde. Es öffnet am Samstag, 12. September, von 9-13 

Uhr im Pfadfinderheim, Marchetstraße 7, seine Türen. 

Was mitgebracht werden kann
Es können defekte Klein- und Elektrogeräte, die eine Person 
alleine tragen kann, mitgebracht und mit Unterstützung re-
pariert werden. Das Repair- und Erklär-Café Baden ist eine 
temporäre Selbsthilfewerkstatt im Pfadfinderheim Baden 
zur Reparatur defekter Alltags- und Gebrauchsgegenstände 
mit kleinem Verpflegungsangebot in Form von Kaffee und 
Kuchen. Zusätzlich dazu gibt es auch die Möglichkeit sich 
die Bedienung von Handy, Tablet, Laptop & Co erklären  zu 
lassen. Annahme der zu reparierenden Gegenstände ist bis 
12 Uhr möglich. Pro Person kann nur ein Gegenstand ange-
nommen werden.  

Rückfragen: Abteilung Energie, Klima & Umwelt der 
Stadtgemeinde Baden, Tel. 02252 86800–233, energie-
klima@baden.gv.at, www.baden.at/Repair-Cafe

Repair- und Erklär-Café Baden            
Reparieren statt Wegwerfen im Pfadfinderheim 

Ein Erfolgsprojekt ist das Repair- und Erklär-Café, das      
von der Abteilung Energie, Klima & Umwelt in Kooperation
mit den Pfadfindern durchgeführt wird. 

Sperrmüll- 
abholung 
Die Abfuhr erfolgt 1x pro Jahr und 
Haushalt – entweder zum Frühjahrs- 
oder Herbsttermin. Die Abfuhrgebiete 
sind nach Straßenzügen gegliedert. 
Abholung zwischen 7.30 und 14.30 

am jeweiligen Fixtermin, wobei eine 
Anwesenheit bei der Abholung erfor-
derlich ist. 
Der Sperrmüll kann auch weiterhin 
kostenlos beim Altstoffsammelzent-
rum der Stadtgemeinde Baden, Auf 
der Haide 3, zu folgenden Öffnungs-
zeiten abgegeben werden: Dienstag 
bis Donnerstag von 6.30 bis 12 Uhr, 
Freitag 6.30 bis 19 Uhr und Samstag 

von 9 bis 13 Uhr. Persönlich erreichen 
Sie die Mitarbeiter des Bauhofs unter 
Tel. 02252 86800-300. 

Scannen Sie den                                                                          
QR-Code um den                                                           
Termin für                                                            
Ihren Straßenzug                                        
abzufragen

Grünschnitt-
abholung 
Die Stadtgemeinde Baden bietet al-
len Bürgern die kostenlose Übernah-
me und Entsorgung des Grünschnitts 
beim Altstoffsammelzentrum, Auf der 

Haide 3, an, Tel. 02252 8688-300. 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Don-
nerstag von 6.30 bis 12 Uhr, Freitag 
6.30 bis 19 Uhr und Samstag von 9 
bis 13 Uhr. Für die Hausabholung wird 
eine Gebühr von 50 € (inkl. 10 % USt.) 
eingehoben. Eine Anmeldung vor dem 
Abholtermin ist unbedingt erforderlich. 
Diese erfolgt durch Einzahlung der Ge-

bühren. Verunreinigtes Material kann 
nicht mitgenommen werden und muss 
auf eigene Kosten entsorgt werden.

Scannen Sie den                                                                          
QR-Code um den                                                           
Termin für Ihren                                                          
Straßenzug                                                 
abzufragen 
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Hinter den Kulissen     
Beim Tag der offenen Tür der Stadtpolizei

Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegenheit, beim Tag der 
offenen Tür der Stadtpolizei einen Blick hinter die Kulissen der 
Sicherheitsarbeit zu werfen. Von Schulklassen am Vormittag 
bis zu interessierten Bürgern am Nachmittag standen Infor-
mation, Austausch und spannende Einblicke im Mittelpunkt.
Ob Geschwindigkeitsmessung mit der Laserpistole, Fotobox, 
Gewinnspiel oder die Arbeit der Kriminalabteilung: Die vielen 
Stationen luden die Besucher dazu ein, selbst aktiv zu werden 
und Sicherheitsarbeit aus nächster Nähe zu erleben.
Premiere feierte zudem das neue Gesprächsformat „Auf ein 
Wort“,  bei dem Bürgermeisterin Carmen Jeitler-Cincelli und 
Stadtpolizeikommandant David Friedl für Fragen, Anliegen 
und persönliche Gespräche zur Verfügung stehen.

Auf ein Wort
Bürgermeisterin und Stadt-
polizei hören zu

Miteinander reden, zuhören und Anlie-
gen ernst nehmen – genau darum geht 
es bei den Gesprächsterminen, zu denen 
Bürgermeisterin Carmen Jeitler-Cincelli 
gemeinsam mit Stadtpolizeikomman-
dant CI David Friedl in den kommen-
den Wochen in verschiedene Badener 
Stadtteile einlädt.

Austauschen 
Unter dem Motto „Einfach vorbeikom-
men und ungezwungen austauschen“ 
haben Bürger die Möglichkeit, ihre An-
liegen, Ideen und Anregungen direkt 
und unkompliziert einzubringen – ganz 
ohne Anmeldung und in entspannter At-
mosphäre. Ob Anliegen aus dem Alltag 
oder Ideen für das eigene Wohnumfeld: 
Bürgermeisterin Carmen Jeitler-Cincelli 
und Stadtpolizeikommandant CI David 
Friedl nehmen sich Zeit für persönliche 
Gespräche und haben ein offenes Ohr 
für die Themen, die die Menschen in 
Baden bewegen. Die Gesprächstermine 
finden an folgenden Standorten statt:

29. Juni 2026, 16 bis 18 Uhr
Schlossgasse, nächst Backhaus Anna-
mühle

14. Juli 2026, 16 bis 18 Uhr
Römergasse, Radweg entlang des 
Bahndamms, nächst Spielplatz Erdzei-
selgraben

21. Juli 2026, 16 bis 18 Uhr
Melkergründe, vor dem Wachzimmer 
bei der Bezirkshauptmannschaft

Bürgermeisterin Carmen Jeitler-               
Cincelli und Stadtpolizeikommandant 
David Friedl freuen sich auf viele per-
sönliche Gespräche und den direkten 
Austausch mit den Badenern. 

Den gelungenen Abschluss bildete das traditionelle Hoffest, 
bei dem in entspannter Atmosphäre geplaudert und für den 
guten Zweck gefeiert wurde. Der Erlös kommt dem Unterstüt-
zungsverein der Stadtpolizei Baden zugute, der Kollegen in 
schwierigen Lebenssituationen unterstützt.  

Einfach vorbeikommen und                         
ungezwungen austauschen.



01	Badens Gastronomie 

punktet mit starken Fal-

staff-Wertungen: Ob Steak-

haus, italienische Klassiker, 

französisches Fine Dining 

oder moderne Wirtshaus-

küche – Baden steckt auch 

kulinarisch voller Vielfalt. 

Der Falstaff Restaurant- & 

Gasthausguide 2026 würdigt 

diese Qualität mit hervor-

ragenden Bewertungen für 

zahlreiche Badener Lokale.

02	Authentische italienische 

Küche ist in die Bahngasse 

eingezogen: Denn mit Gianni 

Fadda hat ein waschechter 

Italiener das Restaurant 

„Torino“ übernommen, der 

gemeinsam mit seinem 

Küchenteam ein Stück echte 

italienische Kulinarik nach 

Baden bringt. Mit großer 

Leidenschaft für gutes Essen 

und hochwertige Zutaten 

möchte Gianni Fadda die  

kulinarische Raffinesse 

Italiens auf die Teller seiner 

Gäste zaubern. 

03	Neustart für die Erste 

Bank Baden: Nach rund 

dreizehn Monaten Bauzeit 

wurde die umfassend mo-

dernisierte Filiale der Erste 

Bank in der Wassergasse 

im Rahmen einer kleinen 

Feier wiedereröffnet. Dabei 

präsentierte sie sich mit 

einem neuen, einladenden                       

Ambiente, das noch stärker 

auf individuellen Kundenser-

vice ausgerichtet ist.

04	Mit der Boutique „FINO – 

Genuss aus Kroatien“ gibt es 

in Baden eine neue Adresse 

für alle, die mediterrane Spe-

zialitäten und authentische 

Weinkultur zu schätzen 

wissen. Denn Blaže Brajdic 

eröffnete am Kaiser-Franz-

Ring 8 ein Delikatessenge-

schäft samt Vinothek, das 

sich ganz den vielfältigen 

Genüssen Kroatiens widmet.

05	BMW- & MINI-Stand-

ort in Baden modernisiert 

und neu eröffnet: Nach der 

Übernahme im Herbst 2025 

hat die Gady-Gruppe den 

ehemaligen Standort von 

BMW Bierbaum umfassend 

modernisiert. Das Autohaus 

präsentiert sich nun im 

aktuellen Erscheinungsbild 

von BMW und wurde zudem 

an die neuesten Schauraum-

standards angepasst.

06	Seit fünf Jahrzehnten ist 

der Rodeo Jeans Shop in der 

Wassergasse 37 fixe Adresse 

für alle, die lässige Casual- 

Mode zu schätzen wissen. 

Generationen von Badenern 

haben hier ihre Lieblingsjeans 

gefunden, nach neuen Trends 

gestöbert oder sich einfach 

inspirieren lassen. Nun wurde 

das 50-jährige Jubiläum des 

Traditionsgeschäfts gefeiert.

Wirtschaftsschaufenster

05
06

04
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07	Mit dem „Henry’s“ von 

Haubenkoch Johannes Ley 

in der Pfarrgasse 7 ist Baden 

um einen Gastro-Stand-

ort reicher. Hier werden 

Köstlichkeiten gekonnt mit 

Gastfreundschaft und einer 

Prise Urlaubsfeeling vereint. 

„Henry’s“ verbindet Bistro 

und Feinkostladen: Eine 

Auswahl an Produkten kann 

vor Ort gekauft werden – 

und arbeitet mit saisonalen 

Zutaten und bewusst redu-

ziertem Angebot.

08	Nach umfassender Sa-

nierung feierte der Heurige 

Kernbichler in der Boldrini-

gasse 4 seine Wiedereröff-

nung. Mit Paul und Maria 

Kacoli hat der Betrieb neue 

Eigentümer gefunden. Das 

aus Wien stammende Quer-

einsteiger-Paar wird dabei 

von Johanna und Franz 

Kernbichler unterstützt, 

die den Heurigen über viele 

Jahre geprägt haben.

09	Der Brusattiplatz bleibt 

eine feste Größe für Genie-

ßer und präsentiert sich mit 

neuer Handschrift. Denn 

die Gastronomen-Familie 

Nushi, die in Baden mit dem 

italienischen Restaurant                 

„Il Cavallino“ für mediterrane 

Qualität und Gastfreund-

schaft steht, hat nun auch 

das ehemalige Fischrestau-

rant Marktamt übernommen 

und führt die kulinarische 

Tradition des Standorts mit 

dem mediterranen Restau-

rant „Padun am Markt“ fort.

10	Das Casino Baden wurde 

zur Bühne für die „Helden des 

Hotel- und Gastgewerbes“, 

die ihre Gäste mit Genuss, 

Qualität und gelebter Gast-

freundschaft begeistern. 

Beim Event „Gastspiel“ stan-

den das Gastgewerbe und 

die Hotellerie mit all seinen 

engagierten Mitarbeitern, 

Lehrlingen und Betrieben im 

Mittelpunkt.

11	Um antiken Schätzen 

mehr Raum zu bieten, 

übersiedelte die „Zeitreise“ 

in die Wassergasse 19. Mit 

professioneller Beratung 

können Kunden hier Antiqui-

täten kaufen und verkaufen. 

Inhaber Gerald und Birgit 

Tabor-Hierhacker bieten ein 

breites Angebot an besonde-

ren Stücken.

12	Viktoria Pfaffstetter und 

Lars Berghold bieten in ihrem 

„Boutique Health Club" in 

der Mühlgasse 38 exklusive 

und innovative Trainings-

formate, die auf Stärke, 

Ausdauer und innere Balance 

abzielen. Im Fokus steht das 

1:1 Training mit präventiv-

medizinischer Bedeutung für 

mehr Lebensqualität für die 

Generation 40+. 

12

11

09
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Moderne Verbindung für Radfahrer     
Baden und Pfaffstätten schaffen neue Radwegverbindung 

M it dem offiziellen Spatenstich am 5. Mai fiel der 
Startschuss für die Errichtung einer neuen Rad-
wegverbindung zwischen Baden und Pfaffstätten. 

Dieser Abschnitt schafft eine sichere und direkte Verbindung 
abseits der stark frequentierten Straßen und schließt gleich-
zeitig eine zentrale Lücke im überregionalen Radschnellweg 
Wien–Wiener Neustadt.

Lückenschluss über Frachtenbahnhof
Die neue Trasse führt über das Gelände des ehemaligen Frach-
tenbahnhofs und verbindet die Radwegenetze von Baden und 
Pfaffstätten. Damit entsteht eine moderne Verbindung für 
Pendler, Schüler und Freizeitradler, die den Alltag erleichtert 
und den Umstieg auf das Fahrrad attraktiver macht.

Zwei wichtige Ziele verknüpft 
Bürgermeisterin Carmen Jeitler-Cincelli unterstreicht: „Die-
ses Projekt verbindet zwei wichtige Ziele: mehr Sicherheit 
für Radfahrer und eine spürbare Entlastung im Bahnhofsbe-
reich, weil der Umstieg aufs Fahrrad zusätzlichen Parkraum 
schafft. Wer künftig bequem mit dem Rad zum Zug fahren 
kann, benötigt keinen zusätzlichen Parkplatz und die Park-
situation rund um den Bahnhof in Baden wird entlastet.“  

Ein großer Teil der Kosten für den Abschnitt in Baden (rund 
350.000 €) wird durch Fördermittel von klima:aktiv mobil 
sowie durch das Land Niederösterreich gedeckt. Zusätzlich 
erhält die Stadt Baden Mittel aus dem Bundes-KIP-Pro-
gramm.  

ÖBB und Gemeinden ziehen 
an einem Strang

Wie funktioniert Baden ohne Auto?
wegfinder Mobility Challenge

Insgesamt 30 Badener stellten sich im 
Rahmen der von ÖBB 360° durchge-
führten „wegfinder Mobility Challen-
ge“ einer besonderen Herausforde-
rung: Sie verzichteten vier Wochen 
lang auf ihr Auto und testeten, wie 
sich Arbeit, Einkäufe, Freizeit und 
Familienleben mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, dem eigenen Fahrrad 
und dem Verleihangebot von Baden 
mobil organisieren lassen.

Als zentrales Werkzeug stand ihnen 
dabei die „wegfinder App“ zur Verfü-
gung. Sie bündelt Fahrpläne und Mo-
bilitätsangebote auf einer Plattform, 
ermöglicht eine rasche Routenpla-

nung und macht auch den Ticketkauf 
einfach und bequem.

So unterschiedlich die Lebenssitua-
tionen und Tagesabläufe der Teilneh-
mer auch waren, so einhellig fiel das 
Fazit nach einem Monat aus: Mit 
dem gut ausgebauten öffentlichen 
Verkehrsangebot und dem vielfälti-
gen Angebot von Baden Mobil – von 
(E-)Bikes über E-Scooter bis zum 
Carsharing – lassen sich Alltagswege 
erstaunlich problemlos zurücklegen. 

Beim Kick off zur wegfinder Mobility-
Challenge zeigten sich die Teilnehmer 
hochmotiviert.
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Parkkarten-Verlängerung                                              
im August 2026      

Viele Anrainer-Parkkarten lau-
fen Anfang September aus, und 

eine Verlängerung wird erforderlich. 
Bereits registrierte Inhaber, die ihre                           
E-Mail-Adresse bekannt gegeben ha-
ben, erhalten einen Monat vor Ablauf 
der Bewilligung eine Nachricht mit ei-
nem Link, der zum Antrags-Portal führt. 
Hier kann der Antrag am Smartphone 
oder Tablet ausgefüllt werden. Der Zu-
lassungsschein kann im Formular foto-
grafiert oder hochgeladen werden.

Parkkarte persönlich               
verlängern
Im August ist auch eine persönliche 
Verlängerung im Theater am Steg, 
Johannesgasse 14, zu folgenden Zei-
ten möglich: 

	› Dienstag von 16 bis 19 Uhr
	› Mittwoch von 9 bis 12 Uhr
	› Freitag von 9 bis 12 Uhr
	› sowie am 2. und 4. Samstag (8. & 

22. August) von 9 bis 12 Uhr 

Welche Unterlagen              
erforderlich sind
Für das eigene Auto ist der Zulassungs-
schein mitzubringen. Für Firmenfahr-
zeuge und Fahrzeugen von Selbständi-
gen sind weitere Nachweise erforderlich. 
Die Bezahlung der Gebühren ist auch 
mit Kreditkarte möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie 
unter www.baden.at/parken und 
telefonisch bei der Parkraumüber-
wachung 02252 86800-480.

jeder aufgabe 
gewachsen.
ƒ
mit dem Akku AK-System 
von STIHL

Mehr Informationen auf stihl.at

AKKU POWER. BY STIHL.

Ihr regionaler Fachbetrieb: 
Bruno Beer Ges.m.b.H. 
Wr. Neustädter Strasse 65
2601 Sollenau

2601 Sollenau|02628/62441|www.beer.co.at2601 Sollenau|02628/62441|www.beer.co.at

Citybus-Info:
Der VOR hat seine Tarife erhöht. 
Daher muss auch der City-
bus-Tarif mit 1. Juli 2026 um                              
10 Cent auf 1,20 Euro pro Fahrt 
angepasst werden. 
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Sprechstunde
Badens Vizebürgermeister                                    
Markus Riedmayer und Jowi 
Trenner freuen sich auf persön-
liche Gespräche. Jeden 3. Mitt-
woch im Monat von 8-9 Uhr im 
Rathaus,  1. Stock mit Voranmel-
dung unter vizebuergermeister@
baden.gv.at 

Wenn es wichtig ist          
Baden informiert direkt per WhatsApp

Rasch, direkt und verlässlich infor-
mieren – genau das soll der neue 

WhatsApp-Informationskanal der Stadt 
Baden ermöglichen. Ab sofort erhalten 
Badener wichtige Informationen der 
Stadt auch bequem direkt aufs Handy.

Neues Service
Der neue Kanal ist bewusst als zusätz-
liches Serviceangebot gedacht – vor al-
lem für Notfälle, besondere Ereignisse 
oder große Veranstaltungen in Baden. 
Gerade in Situationen, in denen rasche 
Information wichtig ist, können Bürger 
auf diesem Weg schnell und unkompli-
ziert erreicht werden.
Bgm. Carmen Jeitler-Cincelli weiß: „Vie-
le Menschen nutzen WhatsApp ganz 
selbstverständlich im Alltag. Deshalb 
wollen wir diesen Kanal auch nutzen, 
um wichtige Informationen schnell und 
direkt weiterzugeben – besonders dann, 
wenn es darauf ankommt.“

Wichtige Hinweise
Wichtig ist der Stadt dabei auch ein be-
wusster und zurückhaltender Umgang 
mit Informationen: Niemand muss 
Sorge haben, laufend mit Veranstal-
tungsankündigungen oder allgemeinen 
Meldungen überflutet zu werden. Der 
WhatsApp-Kanal konzentriert sich ge-
zielt auf Infos mit besonderer Relevanz 
und wird ausdrücklich nicht als politi-
scher Kanal genutzt. Geplant sind vor 
allem Hinweise zu Notfällen, plötzlich 
erforderlichen Verkehrsmaßnahmen, 
außergewöhnlichen Ereignissen oder 
großen Veranstaltungen in Baden. 

Gemeinderat zum Nachlesen

Das Abstimmungsverhalten zu allen 
Tagesordnungspunkten der Gemein-
deratssitzungen können Sie auf unserer 
Homepage www.baden.at/Unsere_Stadt/

Rathaus/Politik nachlesen. In Papier-
form liegen die Abstimmungsverhalten 
im Bürgerservice im Rathaus, Haupt-
platz 1, zur Abholung bereit.                           

Besonders rasch 
geht es über einen 
Scan des nebenste-
henden  QR-Codes.

Astrid Sinkovits als                  
Gemeinderätin angelobt

Als Nachfolgerin für die aus dem Gemeinderat ausgeschie-
dene Carmen Schnedl wurde kürzlich Astrid Sinkovits 
angelobt. Bürgermeisterin Carmen Jeitler-Cincelli, Stadt-
amtsdirektor Roland Enzersdorfer und Stadtamtsdirektor- 
Stv. Harald Valenta hießen die frischgebackene Mandatarin 
herzlich im Gremium willkommen. Im Bild mit Stadtrat 
Gottfried Forsthuber. 

Der WhatsApp-Infokanal kann einfach und kos-
tenlos abonniert werden – entweder über den QR-
Code oder direkt über folgenden Link: whatsapp.
com/channel/0029VbCzGZv8kyyP5y2HjK1o
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Trinkwasser-
sicherheit
Investitionen in Millionenhöhe 

Fast 30 Millionen Euro investiert 
die Stadt Baden in die langfris-
tige Sicherung der Trinkwas-

serversorgung. Mit der Erneuerung 
der mehr als 120 Jahre alten Trans-
portleitung von Ebenfurth nach Baden 
sowie dem Neubau des Hochbehälters 
Badener Berg wird die Versorgungssi-
cherheit nachhaltig gestärkt und die 
Grundlage für eine leistungsfähige 
und zukunftsfitte Wasserversorgung 
geschaffen.

Neue Transportleitung 
sichert Versorgung lang-
fristig ab
Baden wird vom Pumpwerk Ebenfurth 
aus über drei große Transportleitungen 
mit Trinkwasser versorgt. Die älteste 
Leitung ist bereits mehr als 120 Jahre 
alt, weswegen trotz laufender Wartung 
vermehrt Schäden auftreten, die teure 
Reparaturarbeiten erfordern. 
Zur langfristigen Absicherung der Was-
serversorgung wird diese Leitung nun 
schrittweise erneuert und technisch 
modernisiert. Die neue Transportlei-
tung wird künftig die beiden ältesten 
Leitungen ersetzen und mit einer grö-
ßeren Dimensionierung leistungsfähi-
ger ausgeführt.

Das Projekt wurde 2025 gestartet und 
ist auf rund 15 Jahre angelegt. Die ge-
schätzten Gesamtkosten betragen rund 
20 bis 25 Millionen Euro. Die Umset-
zung erfolgt abschnittsweise, damit die 
Trinkwasserversorgung während der 
gesamten Bauzeit durchgehend gesi-
chert bleibt.

Im Jahr 2026 wird ein Bauabschnitt 
im Bereich Haidhofstraße 58 bis Am 
Hörmbach umgesetzt. Dabei werden 
rund 800 Laufmeter neue Transport-
leitung verlegt.

Die Vorteile der neuen 
Transportleitung 

	› höhere Versorgungssicherheit 
	› moderne und langlebige Infra-

struktur 
	› geringere Wartungs- und Betriebs-

kosten 
	› effizienterer und energiesparender 

Betrieb 

Neuer Hochbehälter: dop-
peltes Speichervolumen
Mit dem Neubau des Hochbehälters 
Badener Berg wurde ein weiteres zent-
rales Infrastrukturprojekt bereits er-
folgreich abgeschlossen. Der ehemalige 
Hochbehälter entsprach technisch und 
kapazitätsmäßig nicht mehr den heu-
tigen Anforderungen, da neben bauli-
chen Schäden vor allem das bisherige 
Speichervolumen von rund 3.000 m³ 
langfristig nicht mehr ausreichend war.
Der neue Hochbehälter ist nun seit 
November 2025 in Betrieb und ver-
fügt über ein Fassungsvermögen von 
5.985 m³. Damit wurde die Speicher-
kapazität nahezu verdoppelt und die 
Versorgungssicherheit für große Teile 
des Stadtgebiets deutlich verbessert. 
Versorgt werden die Niederzone im 
Norden Badens sowie der Hochbehäl-
ter Gaminger Berg.

Wichtige Daten zum 
Hochbehälter
	› Investitionskosten: rund 3,5 Mio. € 
	› Bauzeit: rund 2 Jahre 

	› neues Speichervolumen: 5.985 m³ 
	› bisheriges Speichervolumen: rund 

3.000 m³ 

Zusätzliche Versorgungs-
sicherheit im Fall eines 
Blackouts
Beim Neubau wurde auch besonderer 
Wert auf Krisenvorsorge und nachhal-
tige Energieversorgung gelegt. Daher 
wurde eine moderne Photovoltaik-
Anlage mit Batteriespeicher errichtet.

Die Anlage umfasst:
	› 108 PV-Module 
	› Gesamtleistung: 48,6 kWp 
	› geschätzter Jahresertrag: rund 

52.000 kWh 
	› Batteriespeicher mit 225 kWh 

Kapazität 

Die Anlage ist seit Mai 2026 in Betrieb 
und gewährleistet die Versorgungssi-
cherheit auch im Fall eines  Blackouts. 
„Trinkwasser ist kostbar und wird in 
vielen Regionen zunehmend zu einem 
knappen Gut“, unterstreicht Bgm. Car-
men Jeitler-Cincelli. „Umso wichtiger 
ist es, dass Baden rechtzeitig vorge-
sorgt und klare Prioritäten gesetzt hat. 
Mit der Erneuerung der Transportlei-
tung und dem neuen Hochbehälter Ba-
dener Berg investieren wir gezielt in 
die Sicherheit unserer Wasserversor-
gung – damit Baden auch in Zukunft 
verlässlich mit bestem Trinkwasser 
versorgt ist.“ 



01	Beim 2. „Pro Talk“stand 

eine zentrale Frage im Raum: 

Wie kann qualitätsvolles Bau-

en im historischen Bestand 

heute gelingen?  Rund 50 

Architekten, Baumeister so-

wie bauinteressierte Zuhörer 

nutzten die Einladung, um 

sich im Rahmen einer Round-

table-Diskussion mit fünf 

Experten auszutauschen. 

02	Badens mondänes Flair 

und die Faszination edler 

Karosserien sowie leistungs-

starker Motoren bildeten 

die perfekte Kulisse für das 

Sportwagenfestival, das 

auch heuer für Aufsehen 

sorgte. In der Innenstadt 

und im Kurpark präsentierte 

sich automobile Spitzenklas-

se – von exklusiven Hoch-

leistungsmodellen bis hin 

zu zeitlosen Klassikern, die 

begeisterten.

03	Wenn der Frühling sein 

schönstes Kleid präsentiert, 

wird auch in Baden zum „Tut 

gut!“ Wandererwachen gela-

den. Dieser Wandertag stand 

im Zeichen des gemeinsamen 

Bewegens und Erlebens und 

wurde auch in diesem Jahr 

von der Abteilung Jugend 

& Sport und Stadträtin 

Angela Stöckl-Wolkerstorfer                      

organisiert. 

04	Ehrenamt, Zusammen-

halt und Einsatzbereit-

schaft: Der Hauptplatz 

stand ganz im Zeichen des 

Florianitages. Nach einer 

Leistungsschau feierten die 

Freiwilligen Feuerwehren 

Baden-Stadt, Baden-Lees-

dorf und Baden-Weikersdorf 

gemeinsam ihren Schutzpa-

tron. Der Festakt wurde von 

Ehrungen, der Angelobung 

von Jungfeuerwehrmitglie-

dern sowie der Segnung 

neuer Einsatzfahrzeuge 

begleitet. 

05	Festival La Gacilly-Ba-

den Photo in der Britischen 

Botschaft: Das Festival 2026 

ist dem Gedenken an Jane 

Goodall und Martin Parr ge-

widmet und steht unter dem 

Motto SO BRITISH! Eine gi-

gantische Open-Air-Galerie 

mit großformatigen Bildern 

in den Parks, Gärten und im 

Zentrum verwandelt Baden 

zum 9. Mal für vier Monate in 

eine Bilder-Stadt. 
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06	Anlässlich des 100-jäh-

rigen Jubiläums wurde im 

Rollettmuseum die Sonder-

schau „100 Jahre Strandbad“ 

feierlich eröffnet. Ein würdiger 

Auftakt in diesen besonderen 

Sommer, der ganz im Zeichen 

des besonderen Lebensge-

fühls der Badener Wohl-

fühloase steht. 

07	1.754 Runden und ein 

Nudelparadies für den guten 

Zweck: Die Pfadfinder Baden 

stellten sich ganz ins Zeichen 

der Unterstützung für den 

Therapiehof Regenbogental. 

Mit einem Benefizlauf und 

einem Nudelparadies im 

Pfadfinderheim organisier-

ten sie gleich zwei äußerst 

erfolgreiche Charity-Events, 

die Unterhaltung, Genuss 

und Hilfe perfekt miteinan-

der vereinten. 

08	Wenn ein international 

erfolgreicher Regisseur, 

der seinen Film „YANUNI“ 

gemeinsam mit Leonardo 

DiCaprio produziert hat, in 

seine Geburtsstadt Baden 

zurückkehrt, wird daraus ein 

besonderer Moment: Denn 

Richard Ladkani war am                                                      

17. April persönlich vor 

Ort, als der international 

mehrfach preisgekrönte Film 

YANUNI im Cinema Paradiso 

Baden seine NÖ-Premiere 

feierte.

09	Die Initiative „Natur im 

Garten“ des Landes Nieder-

österreich steht 2026 ganz 

im Zeichen von Kräutern. 

Gemeinsam mit Radio NÖ-                       

Moderatorin Astrid Nent-

wich wurden rund 400 Kräu-

terstöcke an die zahlreichen 

Besucher verteilt. Die „Natur 

im Garten“-Beraterin für das 

Industrieviertel, Petra Hirner, 

gab Interessierten Tipps 

rund um Gartenkräuter und 

stand auch für Fragen zur 

Verfügung.

10	Baden wurde beim „Inter-

nationalen Chorwettbewerb 

Ave Verum“ einmal mehr 

zum Treffpunkt für inter-

nationale Spitzen-Chöre. In 

diesem Jahr traten Forma-

tionen aus Irland, Italien, 

Lettland, Polen Slowenien, 

Rumänien, Tschechien und 

der Ukraine gegeneinander 

an, die mit ihren Program-

men für ein außergewöhn-

liches Kulturerlebnis sorgten.
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100 Jahre  
Strandbad
Ein Jahrhundert Sommerglück – das Jubiläumsprogramm

4.7. Ganztägiges Kinderfest mit freiem Eintritt für alle Kinder bis 15 Jahre

7.7. – 2.8. Kinderspielclub – tägliches Programm für kleine Gäste

23.7. 24 Stunden Charity-Schwimmen –  
gemeinsam für eine Badener Familie in Not

24.7. Geburtstagsfest 100 Jahre Strandbad
Mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner  
und umfassendem, ganztägigem Programm.

27.7. Kabarett am Sand – Christoph Fälbl

28.7. Kabarett am Sand – Isabell Pannagl

29.7. Kabarett am Sand – Gerald Fleischhacker

30.7. Klassik am Sand – swingend durch die 1920er mit Bel Ami

28.8. Dancing on the Beach – Open Air Clubbing

30.9. Badeschluss – Anekdoten und Hintergründe im Rollettmuseum

Geburts-
tagsfest 

Geburtstagstorte

Festakt mit  
LH Johanna  
Mikl-Leitner

24-Stunden  
Charity-Schwimmen

Sommerhit-Disco

Massage

Kinderprogramm

Gewinnspiel

Schwimmtier- 
Wettpaddeln

Boccia-Turnier

Jahrhundert-Sprung  
vom Turm

Moderation:  
Mirna Jukic

am 
24.7.


